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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

Nidderauer TTC : TTV Gründau 1953 II 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

5:9-Niederlage für den TTV Gründau 1953 II beim Nidderauer 
TTC

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des Nidderauer TTC am vergangenen
Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Gründau 1953 II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Matthias Reuter. Garant für diesen Heimspielsieg war
Oliver Sandig, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTV
Gründau 1953 II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Sandig / Sandig kamen mit der Spielweise von Achtzehnter /
Ullrich am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Javed / Studebaker ihr 3:2 gegen Feustel /
Paul feiern konnten. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Olbrich / Emmel waren
hingegen Weiser / Reuter, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Fabian Sandig die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Danial Javed
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marc Feustel kassierte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Armin Weiser war in der Partie gegen
Matthias Ullrich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Oliver Sandig hatte im
Spiel gegen Klaus Olbrich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Matthias Reuter bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Cheyenne Paul noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Phil Studebaker das Spiel gegen Christian Emmel
und gewann mit 4:11, 11:6, 15:13 11:7. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:
3. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Fabian Sandig und Marc Feustel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war Danial Javed in der Begegnung gegen Günter
Achtzehnter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Armin Weiser gegen Klaus Olbrich
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Armin Weiser letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften
Satzes, als Weiser mit einem 11:0 über Olbrich hinwegfegte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Oliver Sandig war in der Partie gegen Matthias Ullrich nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias Reuter nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Nidderauer TTC nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTG 1972 Horbach am 03.12.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten.
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Das Team des TTV Gründau 1953 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.12.2021
gegen den TV 1894 Okarben erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Nidderauer TTC

Doppel: Sandig / Sandig 1:0, Javed / Studebaker 1:0, Weiser / Reuter 0:1 
Einzel: F. Sandig 1:1, D. Javed 0:2, A. Weiser 2:0, O. Sandig 2:0, M. Reuter 1:1, P. Studebaker 1:0 

 TTV Gründau 1953 II
Doppel: Feustel / Paul 0:1, Achtzehnter / Ullrich 0:1, Olbrich / Emmel 1:0 
Einzel: M. Feustel 2:0, G. Achtzehnter 1:1, K. Olbrich 0:2, M. Ullrich 0:2, C. Emmel 0:2, C. Paul 1:0


